
BETREFF: 
BERUFSGESETZ SOZIALARBEIT - JETZT - EMAILS AN DEN SOZIALAUSSCHUSS

Liebe Kolleg_innen,

am 21.4.2010 liegt der - von den Hrn. Hofer und Kickl (FPÖ) -
eingereichte Entwurf für ein Bundesgesetz über die berufsmäßige Ausübung
der Sozialarbeit EIN JAHR im Sozialausschuss des Nationalrates
(http://www.parlament.gv.at/PG/DE/XXIV/A-AS/A-AS_00001/MIT.shtml )!!

An diesem - nicht allzu erfreulichen Jubiläum - wollen wir eine kleine
Email Aktion durchführen! Und dafür brauchen wir deine Unterstützung! 

UM WAS GEHT ES DENN?

Es sollen so viele Personen wie möglich den Mitgliedern des Ausschusses
für Arbeit und Soziales ein Email schreiben, in dem nach dem Status der
Begutachtung des Bundesgesetzes über die berufsmäßige Ausübung der
Sozialarbeit nachgefragt wird. Wie lautet der aktuelle Stand? Was wird
im Ausschuss diesbezüglich gemacht? Nimmt das überhaupt wer ernst?

Weiters wollen wir an einer Gemeinschaft aller Sozialarbeiter_innen
arbeiten! Das Gesetz sieht eine starke Berufsvertretung vor!

WAS IST DAS ZIEL? 

Interesse bekunden!! 

Die Mitglieder des Ausschusses sollen darauf aufmerksam gemacht werden,
dass vielen Menschen etwas an diesem Gesetz liegt und dass sie daran
arbeiten sollen. Und dass es bald eine Entscheidung über diesen Antrag
geben soll!

WIE?

Verfasst einen kurzen Text, in dem ihr nach dem aktuellen Stand des
Ausschusses bzgl. des Berufsgesetzes für Sozialarbeiter_innen fragt und
um eine Antwort bittet. Der Text muss nicht großartig sein (siehe dieses
Mail J )! Dann sendet ihr (getrennt) diesen Text an alle Mitglieder des
Ausschusses! Es genügt auch nur ein kleiner Text, wie "Was ist der
aktuelle Stand in der Bearbeitung des Bundesgesetzesentwurfes für
SozialarbeiterInnen" oder so.

EMAIL ADRESSEN DER MITGLIEDER

... hier zuerst als Textzeilen zum einfachen Kopieren für die Empfängerzeile deines E-Mail-

http://service.gmx.net/de/cgi/derefer?TYPE=3&DEST=http://www.parlament.gv.at/PG/DE/XXIV/A-AS/A-AS_00001/MIT.shtml


Programms: 
renate.csoergits@parlament.gv.at, wolfgang.katzian@gpa-djp.at, ulrike.koenigsberger-
ludwig@parlament.gv.at,christine.lapp@spoe.at,sabine.oberhauser@parlament.gv.at, 
franz.riepl@parlament.gv.at, erwin.spindelberger@parlament.gv.at, werner.amon@parlament.gv.at, 
martin.bartenstein@parlament.gv.at, karl.donabauer@parlament.gv.at, 
oswald.klikovits@parlament.gv.at, office@jochenpack.at, 
johannes.schmuckenschlager@parlament.gv.at, ridi.steibl@stvp.at, august.woeginger@parlament.gv.at, 
dagmar.belakowitsch-jenewein@fpoe.at,norbert.hofer@fpoe.at, andreas.karlsboeck@parlament.gv.at, 
herbert.kickl@fpoe.at, werner.neubauer@fpoe.at, helene.jarmer@gruene.at, karl.oellinger@gruene.at, 
birgit.schatz@gruene.at, sigisbert.dolinschek@parlament.gv.at, ursula.haubner@parlament.gv.at )
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HINTERGRUNDINFO

Die FPÖ hat vor einem Jahr den Entwurf des OBDS (www.sozialarbeit.at)
umgeschrieben (bzw. hat das Binnen "I" rausgestrichen) und in den
Nationalrat eingebracht. 

Der eingebrachte Entwurf ist nicht auf aktuellsten Stand und enthält
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ein paar Fehler (die FPÖ hat zB den für ein Bundesgesetz wichtigen
Anhang nicht hinzugefügt und somit ist der Entwurf sowieso nicht gültig.
jetzt kann mensch behaupten, dass hat die FPÖ absichtlich gemacht, um
nachher - wie so oft - sagen zu können "na, wir haben den Antrag ja
schon vor Zeiten eingebracht und da habt ihr alle dagegen gestimmt".
aber das bleibt natürlich offen und es gilt die Unschuldsvermutung!).

Ein weiterer Punkt, der die Politik eventuell daran hindert, an dem
Gesetz weiterzuarbeiten, könnte der §23 des Entwurfes sein (Verhältnis
zu Behörden und Sozialversicherung). Dieser besagt, dass die Behörden,
Kammern und sonstige zur Vertretung von Standesinteressen berufenen
Körperschaften öffentlichen Rechts sowie die Träger der
Sozialversicherung innerhalb Ihres Wirkungskreises dem Österreichischen
Sozialarbeitsgremium auf Verlangen die zur Erfüllung ihrer
Obliegenheiten erforderlichen Auskünfte zu erteilen und sie in ihrer
Wirksamkeit zu unterstützen und dass Gesetzes- und Verordnungsentwürfe,
die Interessen berühren, deren Vertretung dem Österreichischen
Sozialarbeitsgremium zukommt, sind diesem unter Einräumung einer
angemessenen Frist zur Begutachtung zu übermitteln haben. Diese
Mitgestaltung der Politik seitens der Sozialarbeit ist von großer
Wichtigkeit (Sozialpolitik durch Sozialarbeiter_innen!!!), stellt jedoch
eventuell einen Störfaktor für die derzeitigen Regierenden dar. 

Fakt ist, dass ein Berufsgesetz für Sozialarbeiter_innen ein wichtiger
Schritt für die Sozialarbeit wäre. Bitte informiert euch auf folgenden
(und weiteren) Internetseiten über das Berufsgesetz:

http://www2.fhstp.ac.at/~webmaster/equal_template/content/Downloads/02_Fachliche-Standards-in-
der-Sozialen-Arbeit/Berufsgesetz_berufliche_Identit%E4t.pdf

http://www.konvent.gv.at/K/DE/POSP-K/POSP-K_00195/fname_031147.pdf 

http://www.wien-sozialarbeit.at/Aktuelles2004/2004039_BerufsgesetzDoku.PDF

KÄMPFEN WIR GEMEINSAM FÜR EIN BERUFSGESETZ!!!!!
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